Breslauer 


Vierteljährlicher ee in Breslau 6 Mark, Wochen⸗Abonnem. 60 Pf., 
50 Pf. — Inſertionsgebühr für den Raum einer 
kleinen Zeile 30 Pf., für Inſerate aus Schlefien u. Poſen 20 Pf. 


außerhalb pro Quartal 7 Ma 


Nr. 647. Mittag⸗Ausgabe. 


Deutſchland. 

Berlin, 15. Sept.] Amtliches.] Se. Majeſtät der König hat dem 
Geheimen Sanitäts⸗Rath Dr. Güterbock zu Berlin den Rothen Adler⸗ 
Orden dritter Klaſſe mit der Schleife; dem Militär⸗Intendantur⸗Rath 
Servatius vom XV. Armee⸗Corps den Rothen Adler⸗Orden vierter 
Klaſſe; dem Kirchenvorſteher, Rentier Baumgart zu Sarne im Kreiſe 
Kröben, den Königlichen Kronen⸗Orden vierter Klaſſe; dem emeritirten 
Lehrer und Organiſten Flashar zu Neheim im Kreiſe Arnsberg den 
Adler der Inhaber des Königlichen Haus⸗Ordens von Hohenzollern; dem 
Förſter Arndt zu Ruden im Kreiſe Marienwerder und dem Hofmeiſter 
Auguſt Kupfer zu Wimmelburg im Mansfelder Seekreiſe das Allgemeine 
Ehrenzeichen; ſowie dem Zimmergeſellen Hermann Ritterbuſch zu 
Wolmirſtedt die Rettungs⸗Medaille am Bande verliehen. 

Se. Majeſtät der König hat den bisherigen Rector der Bürgerſchule 
der Deutſchen und Schweizer Schulgemeinde zu Konſtantinopel, Felix 
Theodor Mühlmann, zum Seminar⸗Director ernannt. 

Der bisherige commiſſariſche Kreis⸗Schulinſpector, Lehrer Max Battig 
in Birnbaum, ift zum Kreis ⸗Schulinſpector ernannt worden. Dem 
Seminar⸗Director Mühlmann ift das Directorat des Schullehrer⸗ 
Seminars zu Oranienburg verliehen worden. An dem Schullehrer⸗ 
Seminar zu Löbau ift der bisherige ordentliche Lehrer Lackner zum 
Erſten Seminarlehrer befördert, und der bisher commiſſariſch beſchäftigte 
Lehrer Engel als ordentlicher Seminarlehrer angeſtellt worden. (R.⸗A) 
K PP - ̃ ... . . E ⁵ : EL LET a nern Tann) 


Provinzial-Zeitung. 


Breslau, 16. September. 


+ Fürſtenbrücke. Nach einer Bekanntmachung des Polizeipräſidenten 
iſt die Fürſtenbrücke bis auf Weiteres für den Verkehr geſperrt. 


Koe. Bunzlau, 15. September. [Verſchiedenes.] Die diesjährige 
General⸗Lehrerconferenz der katholiſchen Lehrer des Kreiſes Bunzlau hat 
am 2. d. Mis. in Naumburg ſtattgefunden. Derſelben wohnten Geh. Regie⸗ 
rungs- und Schulrath Jüttner⸗Breslau, Kreisſchulinſpector Pfarrer Kluge: 
Schönfeld und die anderen katholiſchen Geiſtlichen des Kreiſes bei. Es wurden 
Lehrproben über geſchichtliche Themata gehalten und Referate, ſowie Cor⸗ 
zeferate über die von der Regierung geſtellten Themata erſtattet. Der 
Kreis Bunzlau hat 14 katholiſche Schulen mit 19 ſelbſtſtändigen und drei 
Hilfs⸗Lehrern. — In unſerem Kreiſe werden jetzt von zwei Generalſtabs⸗ 
offizieren Recognoseirungen betreffs der Landesaufnahme unternommen. 
— An dem am Sonntag in Liegnitz ſtattfindenden deutſchfreiſinnigen 
Parteitage werden auch einige Herren aus unſerer Stadt theilnebmen. — 
Der Militärverein in Greulich hat am Sonnabend, den 10. d. Mts., fein 
Sedanfeſt gefeiert. 


Nachrichten aus der Provinz Poſen. 


© Rojen, 15. September. [Militäriſches.] Die f. Zt. anſcheinend 
in Folge Genuſſes von verdorbenen Fleiſchwaaren erkrankten 
MNannſchaften des 2. Bataillons 1. Weſtpreußiſchen Grenadier⸗ 
Regiments Nr. 6, des Militärlazareths und des Feſtungsgefängniſſes ſind 
nunmehr ſämmtlich wiederhergeſtellt. Der letzte dieſer Kranken, welcher 
ſich als Reconvalescent noch im Militärlazareth befand, wurde, wie das 
„Poſ. Tagebl.“ meldet, geſtern als geſund entlaſſen. 

© Neutomiſchel, 12. September. [Hopfenverſuchsgarten.] Wie 
die „Poſ. Ztg.“ mittheilt, wird aus Mitteln des preußiſchen landwirth⸗ 
ſchaftlichen Miniſteriums im künftigen Jahre hier ein Hopfenverſuchsgarten 
eingerichtet werden. 

— . K KKK .88— 
Telegramme. 
(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Stettin, 15. Sept. Bei dem Diner der Provinzialſtände hielt 
der Präſident Köller folgende Anſprache: Als es gewiß geworden, daß 
Se. Majeſtät hierher kommen werde, ſei die ganze Bevölkerung 
Pommerns von hoher Freude erfüllt worden über den Beſuch. Ihr 
ſei damit die willkommene Gelegenheit gewährt worden, von der Treue 
Zeugniß abzulegen, die im Herzen der Pommern den erſten und 
feſteſten Platz einnehme. Pommern möge vielleicht hinter anderen 
Provinzen in manchen Stücken zurückſtehen, in einem aber ſtehe die 
Provinz keiner anderen Provinz nach, nämlich in der unwandelbaren 
Treue zu ihrem Kaiſer und Herrn, die als unveräußerliches Erbtheil 
von den Vorfahren überkommen, als theures Vermächtniß den Erben 
hinterlaſſen werde. Dieſe Treue ſei es, welche es mit ſich bringe, daß 
die Einwohnerſchaft ganz Pommerns heute in Gedanken hier weile 
und dieſelbe mit einſtimmen laſſe in den Ruf: „Se. Majeſtät der 
Kaiſer und König lebe hoch!“ Die ganze Verſammlung, welche ſich 
beim Beginn der Rede erhoben hatte, ſtimmte begeiſtert in das Hoch 
ein, während die Muſik die Nationalhymne intonirte. Der Kaifer 
ſprach hierauf mit lauter, im ganzen Saale vernehmbarer Stimme: 
„Geſtatten Sie, daß Ich gleich antworte. Sie ſagten, es ſei für die 
Provinz ein Freudentag, ein Feſttag geworden, daß Ich hierher ge- 
kommen bin, Ich aber ſage, daß Mein Aufenthalt auch Mir zum 
Feſttage geworden iſt, da Ich hier die Geſinnung wiedergefunden 
habe, die Ich zu Meines königlichen Vaters und Bruders Zeiten hier 
gefunden habe. Sie haben als die ſchönſte Eigenſchaft der Provinz 
mit Recht ihre Treue als erſte Tugend hervorgehoben. Ich weiß, daß 
der eben ergangene Ruf aus vollem Herzen ſtammt. Tragen Sie 
dafür Sorge, daß dieſe Geſinnung ſich auch auf die ſpäteſten Ge⸗ 
ſchlechter vererbt. Ich danke Ihnen und faſſe meine Wänſche dahin 
zuſammen, daß die Provinz immer grüne und blühe. Die Provinz 
Pommern lebe hoch!“ — Abends fand eine glänzende Illumina⸗ 
tion ſtatt. 

Mainz, 15. Septbr. Die heutige Generalverſammlung des Ge: 
ſammtvereins der deutſchen Geſchichts⸗ und Alterthumsoereine, welche 
von mehr als 200 Mitgliedern aus allen Theilen Deutſchlands be⸗ 
ſucht war, beſchloß einſtimmig, die deutſchen Regierungen um geſetz⸗ 
liche Maßnahmen zum Schutze der Denkmäler und um eine erweiterte 
Organisation zu erſuchen. Für das nächſie Jahr wurde Poſen zum 
Verſammlungsort beſtimmt. 

München, 16. Septbr. Abgeordnetenkammer. Abendſizung. Das 
Budget, ſowie die meiſten in der Thronrede angekündigten Geſetz⸗ 
entwürfe, darunter das Branntweinſteuergeſetz, ſind eingegangen. Der 
Etat ergiebt einen Mehrbedarf von 15 Millionen, wovon 5, Mill. 
mehr für Reichszwecke. Der Finanzminiſter führt aus, eine Herab⸗ 
minderung derſelben ſei nicht zu erwarten. Die Matricularbeiträge 
werden eher höher fein, als die etatiſtrten 31%, Mill. Die übrigen 
Mehrausgaben ſeien meiſt durch Gehaltsaufbeſſerungen veranlaßt. 
Der Finanzminiſter befürwortet dringend den Anſchluß Baierns an 
die Branntweinſteuergemeinſchaft bis 1. October, wofür Alles vor⸗ 
bereitet fei. Ohne die Branntweinſteuer würden die Mehrausgaben 
nur durch eine Erhöhung der Steuern um 5 pCt. zu decken ſein. 
Das Aufgeben des baieriſchen Reſervatrechts bezüglich der Brannt- 


Achtundſechszigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs-Berlag. 


weinbeſteuerung ſei daher unvermeidlich, dagegen ſolle das Reſervat⸗ 
recht bei der Bierbeſteuerung feſtgehalten werden. 

Nürnberg, 15. September. Die Hauptoerſammlung des Guſtav⸗ 
Adolf⸗Vereins iſt heute von weit über tauſend Theilnehmern beſucht. 
In der zweiten öffentlichen Verſammlung behandelten Dr. Fabri und 
Godesberg das Thema „der Guſtav⸗Adolf⸗Verein und die überſeeiſche 
Diaspora“. Hofprediger Rogge (Potsdam) berichtete über die für die 
große Liebesgabe vorgeſchlagenen Gemeinden Elversberg, Hayingen, 
Algringen und Ramſau (Steiermark). Die große Liebes gabe im Be: 
trage von 17 000 M. wurde mit Stimmenmehrheit der Gemeinde 
Ramſau (Steiermark) zuertheilt. 

Stuttgart, 15. Septbr. Die Leiche des in Gmunden verſtorbenen 
Aeſthetlkers Profeſſor Viſcher wird hierher überführt werden. 

Paris, 15. Septbr. Der „Temps“ ſagt bezüglich des Manifeſtes 
des Grafen von Paris, daſſelbe werde die Republikaner und das 
Land nicht beunruhigen, ſondern nur die Rechte der Kammer durch 
die Annäherung zwiſchen dem Grafen von Paris und der cäſariſchen 
Doctrin des Kaiſerreiches aufregen und verwirren, da das Manifeft 
als Baſis der neuen Monarchie das Plebiscit annehme. Die Monarchie 
könne nur in Folge eines Sieges der Anarchie wiederkehren. Der 
„Temps“ hofft aber, daß die Republikaner, deren politiſche Ausſichten 
geſtiegen ſeien, der Monarchie dieſe Chance der Rückkehr nicht bieten 
werden. — Das „Univers“ meint, das Manifeſt fet ein Verzicht auf 
die traditionelle Monarchie. Der Graf von Paris werde ein Neben⸗ 
buhler und Nachahmer der Bonapartes. 

Bremen, 15. Septbr. Der Schnelldampfer des Norddeutſchen Lloyd 
„Aller“, welcher am 7. September 10 Uhr Vormittags von Newyork ab⸗ 
ging, iſt nach einer außerordentlich ſchnellen Reiſe geſtern Nachmittag 8 Uhr 

0 Min. in Southampton angekommen. Die Dauer der Reife beträgt 
7 Tage 4 Stunden, die durchlaufene Diſtanz 3058 Meilen und die durch⸗ 
ſchnittliche Geſchwindigkeit 17¾ Meilen per Stunde. Es iſt dies die 
nba e die bisher zwiſchen Newyork und Southampton gemacht 
worden iſt. 


Handels-Zeitung. 


W. T. B. Washington, 14. Sept. Dem Schatzamte wurden heute 
Obligationen im Betrage von 5 175 900 Doll. zum Course von 107,98 
bis 108,99 zum Kaufe angeboten. Das Schatzamt kaufte für 4 199 500 
Doll. Obligationen zum Course von 107,98 bis 108,74. 

Wien, 16. Septbr. Die „Presse“ meldet: Die ungarisch-galizische 
Eisenbahn veranstaltet eine Offertenausschreibung über 13%,, Millionen 
vierprocentiger Silberprioritäten und versandte soeben Einladungen zur 
Theilnahme an der Concurrenz an inländische Bankinstitute. Der Prä- 
elusivtermin ist der 22, September. 


* Bedingungen für den Rohzuokerhandel. Wie wir s. Z. mitge- 
theilt, haben sich gegen die am 8. Juli vom Raffinerieverein aufge- 
stellten neuen Bedingungen für den Rohzuckerhandel fast sämmtliche 
Rohzuckerfabrikanten erklärt. Letzten Sonnabend traten nun, wie wir 
bereits gemeldet haben, in Berlin die von den Zweigvereinen des 
Vereins für die Rübenzuckerindustrie des Deutschen Reichs erwählten 
Delegirten zur Berathung neuer Bedingungen zusammen und stellten 
bei Anwesenheit einiger Raffinerievertreter folgende neue Compromiss- 
bedingungen fest, von denen man hofft, dass sie auch von den Raffi- 
neuren angenommen werden und den Streit beenden dürften. Man 
hat deshalb auch die in Hannover aufgestellten Bedingungen noch viel- 
fach modifieirt. Die Beschlüsse lauten nach der „Frkf. Ztg.“: 

1) Preisbasis. Die Preisbasis versteht sich für echtes Product: 
a. Bei Kauf nach Polarisation, falls demselben ein Muster zu Grunde 
gelegt und Anderes nicht vereinbart ist, die Polarisation des Musters, 
soust Basis 95 oder 96. Ueberzehntel sind zu berechnen mit je 5 Pf. 
für das Gehalt, ebenso Unterzehntel bis zu 0,5 Gr. unter der Polarisa- 
tionsbasis. Unterzehntel von 0,5 Gr. bis 1 Gr. sind zu berechnen mit 
je 10 Pf. Abweichungen nach unten von mehr als 1 Gr. sind unzu- 
lässig. b. Bei Kauf nach Rendement Basis 88. Raffinerie-Qualitäten 
müssen mit einem Rendement von mindestens 90,5 auskommen und 
werden für solche die Uebergrade von 88 aufwärts pro Grad mit einem 
Procent des Grundpreises regulirt. Bei einer Abweichung von mehr 
als 1 Grad Rendement nach unten von dem Rendement der Probe oder 
der Abmachung darf die Waare zurückgewiesen werden. 

2) Rendementsberechnung. Die Ermittelung des Rendements 
findet in der Weise statt, dass von dem Polarisationsgehalte des Zuckers 
der Salzgehalt (mit 5 multiplieirt) abgezogen wird. Zeigt die Waare 
Reaction auf Inventzucker, so wird dafür ebenfalls ein Abzug vom 
fünffachen Gewichte der als Inventzucker bezeichneten Substanz ge- 
währt, sofern dieses Gewicht nicht weniger als 0,05 pCt. beträgt. Für 
geringere Mengen als 0,05 pCt. ist ein Abzug nicht statthaft. Bei einem 
Gehalte an Inventzucker von mehr als 0,25 pCt. kann die Waare zu- 
rückgewiesen werden. 

Das sind die een Bedingungen, Aus den übrigen erwähnt 
das eitirte Blatt noch, dass der Preis sich gewöhnlich exclusive Sack 
verstehen soll, und dass die Zahlung zu geschehen hat in Dreimonats- 
accept vom Tage der Rechnung ab oder in Baar sofort nach Empfang 
abzüglich 3 Monat-Discont zu I pCt. über dem officiellen Bankdiscont. 
Wie hieraus zu ersehen, ist der Kauf auf Basis 92 Rendement nicht 
aufgenommen worden, Die anwesenden Raffineure fanden in den auf- 
gestellten Bedingungen nichts Nachtheiliges für sie.“ 


Deutsche Walzwerke. In Bestätigung unserer bisherigen Mit- 
theilungen über die am Sonnabend hierselbst stattgefundene Versamm- 
lung deutscher Walzwerke berichtet noch die „Rh.- Westf. Ztg.“ Die De- 
legirten der Gruppen erklärten sich nach längerer Auseinandersetzung da- 
mit einverstanden, dass der Jahresabsatz des ganzen deutschen Marktes 
nebst dem Absatz in den Freihafengebieten Hamburg und Bremen und im 
Grossherzogthum Luxemburg unter den vier deutschen Gruppen nach 
Massgabe folgender Antheilziffern vertheilt werden soll, und zwar nach 
dem ziffermässig nachgewiesenen normalen Absatz für den Verband 
rheinisch-westfälischer Walzwerke mit 35 pCt., den Verband der schle- 
sischen Walzwerke mit 289 pt., die süddeutsche Convention mit 
24,9 pCt, den Verband mitteldeutscher Werke mit 11 pCt. Nach 
mannigfachen Erörterungen über Preis-Fragen und Preis Grenzen, 
Eintheilung der Absatzgebiete, Arbeitsansprüche beschloss man, eine 
Commission zu wählen, mit der Aufgabe, eine gemeinsame Scala nebst 
Preistabellen auszuarbeiten, die Verkaufsbedingungen aufzustellen, 
einen Entwurf für das Statut und die Geschäftsordnung auszuarbeiten 
und über verschiedene noch offene Fragen Vorschläge zu machen. Die 
Commission, die sich aus Mitgliedern der verschiedenen Gruppen zu 
sammensetzt, wird ihre Arbeiten möglichst beschleunigen, so dass die 
nächste Conferenz sämmtlicher Gruppen-Delegirten bereits am 15. Oct. 
stattfinden soll. 


* Dor Anfsiohtsrath der Bank für Landwirthschaft und Industrie, 
Kwileoki, Potooki & Comp. in Posen, beschloss, nach einer Meldung 
der „Voss. Ztg.“, der am 28. September stattfindenden Generalversamm- 
lung für das Geschäftsjahr vom 1. Juli 1886 bis 30. Juni 1887 eine 
Dividende von 4 pCt. vorzuschlagen. 


Ausweise. 

Paris, 15. Septbr. [Bankausweis.] Guthaben des Staatsschatzes 
265 400 000 Fres., Zun. 7 600 000 Fres., Gesammt-Vorschüsse 264 700 000 
Fres., Abn. 2 500 000 Fres., Zins- und Discont-Erträgnisse 4 541 000 Fres., 
Zun. 259 000 Fres. Verhältniss des Notenumlaufs zum Baarvorrath 91, 22. 
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: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Bofi- 
ten Beftellungen auf die Sen . welche Sonntag einmal, Montag 
zweimal, an den übrigen Zagen dreimal erſcheint. 


Freitag, den 16. September 1887. 


London, 15. Septbr. [Bankaus weis.] Regierungs-Sicherheit 


13 043 000, Abn. 1000000 Pfd. Sterl., Procent-Verhältniss der Reserve zu 


den Passiven 44% gegen 43 in der Vorwoche. Clearinghouse-Umsatz 
87 Mill., gegen die entsprechende Woche des Vorjahres weniger 28 Mill. 


Eintragungen im Handelsregister. 
Angemeldet: A. Hitschfeld u. Co., Altfriedland, Zweignieder- 
lassung in Breslau. — Erstes Breslauer Wäsche-Braut Ausstattungs-Ma- 
gazin Kappler u. Co., Breslau; Gesellschafter: Paul Kappler und Albert 
Bitterlich. 


Concurseröffnungen. 
Kaufmann Franz von der Breli& zu Kassel. 


Börsen- und Handels-Depeschen. 

Wien, 15. Sept, Nachmittag 5 Uhr 10 Min, [Privatverkehr.] 
Oesterr. Creditactien 282, 20. Franzosen —, —. 40% ungar. Gold- 
rente —, —. Ruhig. 

Paris, 15. Sept., Nachm. 3 Uhr. [Schluss-Course.] (Nachtrag.) 
Türkenloose 34, 25. Credit mobilier 302, —. Spanier neue 67%. 
Banque ottomane 492, —. Credit foncier 1362. Egypter 378, —. Suez- 
Actien 1980 matt. Banque de Paris 757. Banque d’eseompte 465. 
Wechsel auf London 25, 39. Foncier egyptien —. 5% priv. türk. 


Obligationen 353, 75. Neue 3% Rente —. Panama-Actien 358. Ruhig. J 


Wechsel auf deutsche Plätze (3 Monat) 1235/6» 
London, 15. Sept, Nachm. [Schluss-Course.] n 
Spanier 66¾. 5% priv. Egypter 98. 4% unif. Egypter 74%. 30% 
garant. Egypter 99. Ottomanbank 9½. Suez-Actien 78, —. Canada 
Pacific 53½. Silber —. Platzdiscont 3% %. Matt. 


London, 15. Sept., Nachm. 4 Uhr 40 Min. Preussische Console 


105. Consols 101½. Convert, Türken 13%. 1873er Russen 955), 
Italiener 965/3. 40% ungar. Goldrente 80%/,. 40% unific, Egypter 743/,. 
Ottomanbank 9½. Silber 44%8 . Lombarden —. 

Lomdon, 15. Sept. In die Bank flossen heute 50000 Pfd. Sterl, 
Frankfurt a. M., 15. Sept., Abends. [Effecten- Societät] 
ra Credit-Actien 227%,. Franzosen 1833/4. 
alizier —. Egypter 74, 50. 4% Ungar. Goldrente 81, 30.  Gott« 
hardbahn 106, 50. 80er Russen 80, 80. 

Laurahütte —, —. Mecklenburger —, —. Schwach. 
Frankfurt a. M., 15. Sept., Nachm. 2 Uhr 30 Min. [Schluss- 
Course.] Londoner Wechsel 20, 455. Pariser Wechsel 80, 50. Wiener 


Lombarden— 


g. 


Disconto- Commandit 196, 30. 


Wechsel 162, 60. Reichsanleihe 107, (5. Oest. Silberrente 66, 80. Oest. 


1860 
Ung. 4% Goldrente 81, 40. Ung. 


Papierrente 65, 60. Sh, Papierrente 78, —. 4%, Goldr. 91, 40. 
1880er Russen 80, 90. II. Orient- 


Loose 113, 20. 1864er Loose 272, —. 
Staatsloose 210, 50. Italiener 97, 70. 
Anleihe —, —. III. Orient-Anleihe —, —, 4%) Spanier 66, 90. 
Egypter 74, 70. Neue Türken 14, 10. Böhmische 
Central-Paeific 113, 90. Franzosen 184¼. Galizier 173. Gotthard-Bahn 
106, 40. Hess. Ludwigsbahn 97, 10. Lombarden 66¾. Lübeck-Büchener 
161, —. Nordwestbahn 130%), Credit-Actien 2281/,. Darmstädter Bank 
138, 20. Mitteld. Creditbank 95, 30. Reichsbank 135, 70. Disconte- 
Commandit 196, 70. 5% serb. Rente 78, 50. Still. 

Neue Serben 82, —. Nene 5% Portugiesische Anleihe 95, 20. 
Chinesische Anleihe —, — Unterelbische Prioritäts-Actien 96, 20. 

Privatdiscont 25/g 0%. 

Nach Schluss der Börse: Credit-Actien 2281. 
Galizier 172¾. Lombarden 66. Gotthardtbahn —. 


Franzosen 184. 


i 


estbahn 235. 


Egypter 74, 55. 
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Disconto-Commandit 196, 50. 4% ung. Goldrente —. Türkenloose —, —. 


Hamburg, 15. Sept., Nachm. 
Consols 106¼. 
rente 813g. 1860er Loose 114. 
Actien 2281. Franzosen 460. 
96%,. 1880er Russen 80. 1883er Russen 105}/;. 


Italienische Rente 98, —. Credit- 
Lombarden 166!/,. 1877er Russen 
1884er Russen 90%. 


[Schluss-Conrse.] Preuss. 40% A 
Silberrente 66¾. Oesterr. Goldrente 91. Ungar, Gold-. 


| 


U. Orient-Anleihe 53%,. III. Orient-Anleihe 53½. Laurahütte 85½ 


Nordd. Bank 1474,. Commerzbank 123½. Marienburg-Mlawka 56%. 


55 


Mecklenburger Fr. Fr. 134 /. Ostpreussische Südbahn 74Y,. Lübeck- 


Büchener 1603/4. 
Deutsche Bank 1634,. Berliner Handelsgesellschafts - Antheille —, —e 
Disconto-Commandit 196½½. Unterelbische Prioritäts-Actien 96. Dis- 
conto 21/4 0%. Still. 

Amsterdam, 15. Sept., Nachm. 

Papierrente Mai-Novbr. verzl. 64½, do. Febr.-August verzl. 65. Oest, 
Silber-Rente Januar-Juli verzl. 65%, do. April-October verzl. —. 
Oesterr. Goldrente —. 40% ungar. Goldrente —. 
1877 98¼. Russ. grosse Eisenbahnen 1153/,. do. I. Orientanleihe —, 
do. II. Orientanleihe 52%. 
991/5. Russische Zolleoupons 1,909%),. Warschau-Wiener Eisenbahnactien 
7834. Marknoten 59, 25. Londoner Wechsel kurz —, —. Wiener 
Wechsel 94. 50, Hamburger Wechsel —, —. 

Petersburg, 15.Septbr., Nachm. Wechsel auf London 3 Mt. 21°?],,, 


Conv. Türken 13%),. 31/9], holländ. Anleihe 


* 


eee Oesterr. 
5 


50% Russen von 


Gotthardbahn 106. Leipziger Discontobank 101½ f 


í 
1 
| 


i 


A 


Russ. II. Orientanleihe 99½½, do. III. Orientanl. 99, do. 6% Goldrente < 
1931, do. Bank für auswärtigen Handel 324, Petersburger Disconto- f 


bank 795, Warschauer Discontobank —, Petersb. internat. Bank 537, 
Russ. 41/,%, Bodencreditpfandbriefe 157. 

Newyork, 15. Sept., Abends 6 Uhr. [Schluss-Course,] Wechsel 
auf Berlin 94½. Wechsel auf London 4, 801/4. Cable transfers 4, 85½ . 
Wechsel auf Paris 5, 26 /. 40% fund. Anl. 1877 125. Erie-Bahn 29%, 


Newyork - Centralbahn 1071/9. Chicago - North - Western - Bahn 1124,, 


Central-Pacific-Bahn —. Baumwolle in Newyork 9%. Baumwolle in 
New-Orleans 91/,,. Raffinirtes Petroleum 70° Abel 


leum 5%/,. Pipe line Certificats 665. Mehl 3, 35. ther Winter- 
weizen loco 80¼, Weizen per Sept. 78, per Octbr. 79½, per Decbr, 82. 
Mais (old mixed) 51, —. 


est in Newyork 
65/5. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 60% Rohes Petro- 
o 


> 


je 


Zucker (Fair refining muscovados) 4%, 


Kaffee Rio 19%. Schmalz (MarkeWilcox) 7, 05, do. Fairbanks 7, 05. 


do. Rothe u. Brothers 7, 10. Speck (short clear) nom. Getreidefracht 1. 
Posen, 15.Septbr. Spiritus loco ohne Fass 66, 60, pr. September 
66, 20. Gekündigt 10000 Liter. Behauptet. ' 
Live 
masslicher Umsatz 12000 B. Stetig. Tagesimport 11000 Ballen, 
Liverpool, 15. Sept., Nachm. 12 U. 5Min. [Baumwolle.] Umsatz 
12000 B., davon für Speculation und a Sg 1500 B. Stetig. Middl. 
amerikanische Lieferung: September 5% 


vol, 15. Septbr. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Math- 5 


erkäuferpreis, Novbr.-Deebr. 
5% do., Februar-März 5%,, do., März-April 5''%, do., April-Mai 5%, 7 


Käuferpreis. er S 
Liverpool, 15.Septbr., Nachmittags. Officielle Notirungen, 
[Baumwolle] (Schlussbericht) Definitiver Umsatz — — Ballen, da- 


von für Speculation und Export — Ballen. Amerikaner —, Surats 
—. Upland good ordinary 5, Upland low middling 5½, Upland 


middling 57/1, Orleans good ordinary 5, Orleans low middling 5/ö16s% 


Orleans middl. 5½, Orleans middling fair 5%, 


Ceara fair —, 
good fair 55] 


Pernam fair 57/6 Pernam good fair 5%,, Bahia fair —, 


Maceio fair Eths Maranham fair 5746, Egyptian brown middl. 6%, j 
8» | 


Egyptian brown fair 6%, Egyptian brown good fair 7½, Egyptian white 
middl. 5% Egyptian white fair 6, E 12 


Dhollerah good fair 3%, Dhollerah good 4½, Dhollerah fine 41, 
Oomra fair 34, Oomra good fair 3½, Oomra good 4/16, Oomra 
üne 43/4, Seinde good fair 213/16, Bengal good fair 27/,, Bengal good 31½%, 
Bengal fine 3%, Tinnevelly good fair 4½, Western good fair A 


1 
Western good 4½% Peru vough fair 6½, Peru vongh good fair 6/16 


Peru vough good 59%16, Peru smouth fair 55/,, Peru smouth good fair 50%, bi 

Moderat, 12 m fair 6, Moderat. rough good fair 63,5, Moderat. voug 

good 63g. endenz: —. $ 
Wien, 15. Sept. [Getreidemarkt.] Weizen per Herbst 7, 02 

7, 07 Br., per Frühjahr 7, 38 Gd., 7, 43 Br. Roggen per Herbst 5, 73 Gda 


gyptian white good fair 6½, 
M. G. Broach good 4½ , M. G. Broach fine 5, Dhollerah fair 3%, 


. 


5, 78 Br., per Frühjahr 6, 05 Gd., 6, 10 Br. Mais per Septbr.- Octbr. 


= 
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6, 03 Gd., 6, 08 Br., per Mai-Juni 1888 5, 92 Gd., 5, 97 Br. Hafer 
per Herbst 5, 53 Gd., 5, 58 Br., per Frühjahr 5, 99 Gd., 6, 04 Br. 

Pest, 15. Sept., Vorm. 11 Uhr. |Productenmarkt.] Weizen loco 
ruhig, per Herbst 6, 64 Gd., 6, 65 Br., per Frühjahr 1 7, 12 Gd. 
7, 13 Br. Hafer per Herbst 5, 22 Gd., 5, 24 Br., pr. Frühjahr 1888 
5, 63 Gd., 5, 64 Br. Mais per Mai-Jnni 1888 5, 62 Gd., 5, 63 Br. Kohl- 
raps per August-September 11½ à 11/5. — Wetter: Schön. 

Paris, 15. Sept., Abds. 6 Uhr. [Getreidemarkt.] Weizen ruhig, 
per September 21, 80, per October 21, 80, per November-Februar 21, 90, 
per Januar-April 22, 10. Mehl 12 Marques fest, per Septbr. 47, 75, 
per October 47, 75, per Novbr.-Februar 47, 80, per Januar-April 48, 25. 
Rüböl fest, per September 56, 50, per October 56, 00, per November- 
December 57, 50, per Januar-April 58, 25. Spiritus fest, per Septbr. 
42, 75, per October 42, 50, November-December 42, CO, per Januar- 
April 42, 75. 

London, 15. September. Wollanction. Angeboten 10982 Ballen, 
verkauft 10C00 Ballen, Tendenz fest, Preise anziehend. 

Amsterdam, 15. Septbr., Nachm. Bancazinn 621/,. 

Antwerpen, 15. Septbr., Nachmitt. 5 Uhr 40 Min, [Petroleum 
markt.] (Schlussbericht). Raffinirtes, Type weiss, loco 15½ bez. und 
Br, pr. September 5 Br., pr. Octbr.-Decbr. 15%, Br., per Januar- 
März 15%, Br. Ruhig. 

Hamburg, 15. Septbr, Nachm. Petroleum flau, Standard 
white loco 6, 25 Br., 6, 15 Gd., per October-December 6, 2) Gd. — 
Wetter: Schön, 

Bremen, 15. Sept. Flau. 
white loco 6, 20 Br. 


Petroleum (Schlussbericht). Standard 


Marktberichte. 
New-York, 14. Sept. [Zuckerbericht.] In Folge Verkaufes 


Von 4000 t Bas. 88 zu 12—10½ nach hier via London seitens des 


Magdeburger Consortiums verflaute der Markt, 


W.T.B. Hamburg, 15. Sept., Nachm. 3 Uhr 30 Min. [Schluss- 
bericht,] Kaffee good average Santos per März 89½, do. per 
Mai 893),. Matt. 

Hamburg, 15.Sept. [Börsenbericht von Ferdinand Selig- 
mann.] Spiritus: per April-Mai 24¾ Br., 24½ Gd., per September 
26¼ Br., 26 Gld., September-October 26¼ Br., 26 Gd., per October- 
November 26 Br., 25¾ Gd., per November-December 253/, Br., 25½ Gd., 
per December-Januar 25% Br., 25 Gd. — Tendenz: Unverändert. 


ck. — Berliner Wollbericht vom 8. bis 15. Sept. Ohne dass das 
Geschäft in den letzten acht Tagen an Lebhaftigkeit gewonnen hätte, 
kann man doch regelmässigen Absatz, sowohl in deutschen, wie Colo- 
nialwollen, an inländische Stofffabrikanten constatiren. Die Preislage 
ist unverändert. Von der Londoner Auction wird uns zunehmerde 
Festigkeit und für Capwollen ½ Penny höhere Preise gemeldet; im 
Uebrigen bestehen dieselben Verhältnisse in der Lage des Artikels, wie 
bisher — das sind mässige Vorräthe und allgemeiner Bedarf, der sich 
aber stets nur in kleineren Portionen befriedigt. 

Berlin, 15. September. [Producten-Bericht.] Am heutigen 
Markt ist im Verkehr mit Getreide wieder recht flaue Stimmung vor- 
'herrschend gewesen, und ebenso wie gestern, war es auch heut wieder 
der Frühjahrstermin, auf welchen sich das Angebot als besonders willig 
erwies. — Weizen und Roggen verloren auf nahe Termine ungefähr 
½% Mark, während Frühjahr etwa doppelt so viel eingebüsst hat, doch 
war der Schluss merklich befestigt. Gek. Weizen 300 To., Roggen 
650 Tonnen. — Hafer war pr. April-Mai gleichfalls ca.1 M. schlechter, 


Courszettiei der 


hat sich auf nahe Sichten dagegen behauptet. Der Effectivbandel war 
ohne Aenderung. Gek. 750 To. — Roggenmehl wurde circa 5 Pf. 
billiger verkauft. — Rüböl war matt und einige Zehntel schlechter. — 


Spiritus zeigte anfänglich eher matte Haltung, fand aber späterhin, f 


namentlich auf Spätlieferung, entschieden bessere Beachtung und 
schliesst merklich höher als gestern. Der Report hat sich dabei nicht 
unerheblich erweitert. Gek. 1070000 Liter. 

Weizen loco 145—165 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
September-October 146 bis 1451/, bis 145%, M. bez., October-November 
1461, — 1451, —146½ Mark bez., November-December 148 ¼½ —1473/, bis 
148!/, Mark bez., April-Mai 156½¼ —155½—156 Mark bez. — Roggen 
loco 106—113 Mark ner 1000 Kilo nach Qualität gefordert, September- 
Oetbr. 109—108¼½ —109 M. bez., October-November 109½—108¾ bis 
109% Mark bez., November-December 112—111—111¼ Mark bezahlt, 
December: Januar 114½ —113½ —114½ Mark bez., April-Mai 1191/4 bis 
118—118¾ Mark bez. — Mais loco 104—113 Mark pro 1000 Kilo nach 
Qualität gefordert, September-October 104 M., October-November 106 ½ 
Mark, November-December 109 Mark, April-Mai 113 M. bez. — Gerste 
loco 105—175 Mark pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Hafer 
loco 89—127 Mark pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, mittel und 
gut preussischer 100 bis 110 Mark, mittel und gut schlesischer und 
böhmischer 100 bis 110 Mark, fein preussischer, schlesischer und 
böhmischer 112—120 M., pommerscher, uckermärkischer und mecklon- 
burger 100—111 Mark ab Behn bez., Sept.-October 89½ Mark bez., 
October-November 90 Mark bez., November-December 921/,—923/, Mark 
bez., April-Mai 100—993/, Mark bez. — Erbsen, Kochwaare 140 bis 200 
Mark per 1000 Kilo, Futterwaare 112—130 Mark per 1000 Kilo nach 
Qualität gefordert. — Mehl. Weizenmehl Nr. 00: 23.00—21,50 Mark 
bez., Nr. 0: 21,50—19,00 M., Roggenmehl Nr. O: 18,25--17,25 M. bez., 
Nr. O und 1: 16,25 bis 15,50 M. bez., Septbr. und Sept.-Oetbr. 16,15 
bis 16,20 M. bez., October -Novbr. 16,10— 16,15 M. bez., Novbr.-Decbr. 
16,20—16,25 Mark bez., December Januar 16,30 16,35 M. bez., Januar- 
Februar 16,40— 16,45 Mark bez., Februar-März — M. bez., April-Mai 
16,90—16,95 Mark bez. — Rüböl loco ohne Fass 44,5 Mark, September- 
October 44,8 Mark bez., October-November 44,8 Mark bez., November- 
December 45,2 Mark bez., April-Mai 46,5 Mark bez. 

Petroleum September-October 21,2 Mark bez. 

Spiritus loco ohne Fass 65,2—66,2 M. bez., September und Sep- 
tember-October 65,1—66 —65,8 M. bez., Novbr.-Decbr, 97,6—98,5 Mark 
bez., December-Januar 98.299 M. bez. 

Kartoffelmehl loco 17,8018 M., September-October 17,80 M., April- 
Mai 18,10 Mark. 

Kartoffelstärke, trockene, loco 17,70 —17, 80 Mark, April-Mai 18 M. 

Die Regulirungspreise wurden festgesetzt: für Weizen auf 145½ 
Mark per 1000 Kilo, für Roggen auf 108¼ M. per 1000 Kilo, für 
Hafer auf 89% M. per 1000 Kilo, für Spiritus auf 66,8 Mark per 100 
Liter-Proc. 

+ Breslau, 16. Septbr., 9½ Uhr Vorm. Der Geschäftsverkehr 
am heutigen Markte war im Allgemeinen von keiner Bedeutung, bei 
mässigem Angebot Preise unverändert. 

Weizen bei mässigem Angebot preishaltend, per 100 Kilogramm 
weisser 14,40—14,90 —15,40 Mark, gelber 14,30 — 14, 90— 15,20 Mark, feinste 
Sorte über Notiz bezahlt. 

Roggen feine Qualitäten behauptet, per 100 Kilogramm 10,410 —11 
11,30 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Gerste unverändert, per 100 Kilogramm 9—11 Marz, weisse 
12,50—14,50 Mark. 


Berliner Börse vom 13. 


Hafer in matter Stimmung, per 100 Kilogramm alter 8,90—9,50 bis 
10,00 neuer 8,00—8,50 -9,00 Mark. P 

Mais eher Frage, per 100 Kilogramm 10,50—10,80—11,00 Mark 

Erbsen mehr Kauflust, per 100 Kilogr. 13,50—14,50—15,50 Mark. 
Victoria unverändert, 14,00—15,50—16,50 Mark. 

Bohnen mehr Kanflust, per 100 Kilogramm 14,00—14,50—15,00 M. 

Lupiner ohne Umsatz, per 100 Kilogramm gelbe 7,00—7,50 bis 
8,00 Mark, blaue 7,00—7,49—8,00 Mark. 

Wicken matt, per 100 Kılogr. 10,50—11,00—11,50 Mark. 

Oelsaaten unverändert. 

Schlaglein schwach gefragt. 

Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pfg. 


Schlag-Leinsaat .. 16 50 17 50 19 50 
Winterrape 20 10 19 50 18 90 
Winterrübsen 19 80 19 30 18 60 
Sommerrübsen .... 20 50 20 — 18 75 


Rapskuchen fest, per 50 Kilogramm 5,80—6,00 Mark, fremde 
5,40—5,80 Mark. 

Leinkuchen unverändert, per 50 Kigr. 8,20—8,40 Mark, fremde 
7,00—7,50 Mark. 


Mehl ohne Aenderung, per 100 Klgr. Weizen fein 23,25—23,75 Mk. 


Roggen fein 18,75— 19,25 Mk., Hausbacken, 18,50 19 M., Roggen- 
Futtermehl 7,60 bis 8,20 M., Weizenkleie 7,25—7,75 Mark. 


He u per 50 Kilogr. 2.30—2,70 Mark. 
Roggenst roh per 600 Kilogr. 21,00- 24,00 Mark. 


Meteorologische Beobachtungen auf der königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau. 


September 15., 16. Nachm. 2 U, | Abends 9 U ; Morgens 7 T, 


Luftwärme( C.)) + 15,9 + .13%,4 | + 11'6 
Luftdruck bei 0° (mm) | 7538 753.9 7543 
Dunstdruck (mm) 7,0 8.3 | 8.3 
Dunstsättigung (pCt.) 52 73 82 
Wind (0-6) NO. 1. still. W. I. 
N bewölkt. bedeckt. bewölkt. 
Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm) 0,1. 
Wärme der Oder (C.) . + . Ae. + 159 


Nachmittag Regen. 


Breslau. Wasserstand. 
15. Septbr. O.-P. 4 m 38 em. M.-P.3m 2 em. U.-P.— m 68 cm. unt. 0 
16. Septbr. O.-P. 4 m 38 em. M.-P. 2 m 98 m. U.-P.— m 69 cm, unt. 0“ 


Restaurant Tauentzien, 
pete Tauenpien: laß Nr. 1b, BE 


empfiehlt: 
„Vorzügliche bewährte Küche‘, Pa 
„gute Weine vom Faß und div. ff. Weine zu ſolid. Preiſen“, 


„Wiener Märzen⸗Vier“ 


in der vorzüglichſten Qualität 
aus der bek. Anton Dreher'ſchen Brauerei. 5 
Letzteres wird während der Thenterzeit im Foyer rejp. Buffet 
des hieſigen Stadttheaters verzapft. 
Hochachtungsvoll L. Nitsche. 
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tember 1882. 


Cold, Silber und Banknoten. 21 rar Cours | . Zins- Ceurs Div. — 9 Zins | Cuura 
Cours — i Term] vom i4. | vom 15. | Tera] vom 14. vom 15. 1948.|1856.| Term vom 14. | vom 18. 
om 14 15. Türk. Anl. von 1865 in L. St.. . ljg J 14,10 de 14,90 8 Brealau-Schv.-Freib. Lu. H. 1444 — — — — Deters bg. Discontob. 201 18 i} 175,0 @ 177,00 G 
R E — i X 1 6 l 544 6 Ungarische Goldrento 441 ½% | 81,50 ba | 81,50 br@& dto, dto. Lit. K. e ii * — — 102.20 G Pon Ay, th.-Bk..| 0 ts 2 15 60,10 G 6010 G 
2 . CSS dt. « dto, kkleinels fif th | 81.20 ba 90470 bz dto. dto, da 18786 |1 1½ 102,75 bad |10250 B |?es. Provinz.-Bank.| 6% 6½ | i4 Jusso @ 114 G 
1. Noten 1 L. Ster 248 EIS Ungar. Pavierrente ........ 1z ihg] 70,80 da | 70,80 bB Breslau- Warschauer 5 1 1,6 G 101,76 B Preuss. Bod.-Or.-Adt. or) 5½% | X, |109,90 bz 129,99. ba 
1 85 1776 dis. St.-Eisenb.-Ani. . J f ½ 1191,49 bas "101,60 b jOöln-Minden 1. 40 0% B 1102,76 B ite. Gentr. Bod. 40% 834 | 834 | Yı 4580 @ 1558 @ 
n n ; ; i dto vi atal Us 0% % 0% @ | dto. Hyp.-V.-A. 264% Sas |6 | ih 40 %% bB 107 be 
x : : = ; 5 $ ; K k 
Seni ee N , e 5. Loose. Sagdob-Letpzigor DIE g. b f % e G | dte. en „, 46 a 5 8 
8 a * ©. 4 ijy 102, 8 — dto. Immob.-Act.-B.| 6 6 th 470.60 @ 471,50 4 
Tags, ZOUCOUPONB -s.es 4urr 000. 322,39 bs 132220 bwB | Bad.Präm.-Anleihe von 188706 e 126,56 bu 1136,10 8% [Niedorschl-Märk. L ....... 4 1 1 10240 8 102,90 @ , |Reichsbank ........ 6,24 H 115 135,60 ba 1800 ba 
Deutsche Fonds. . —. 4 le [136,66 ba . = dto, dto. H.A1871,M.l4 ½ 1, 5 Am Russ. B. f. ausw. H. 8,24 | 8,18] ij, | 71,60 ba 71,20 B 
etta 100 Lire-Loose ...|— | — | 30,50 bz 305 dto. dto. Obl. I. u. II. 4 |1} ½ 102,10 G 102.40 B Jächsische Bank . 5%, 4% ½ {113,100 ba 113,0 G 
t Zins- Caurs Braunschw, 29 Thlr.-Loose.|— | — 4, B 94,50 8 e III. 104,00 @ zchles. Bankverein 5 5½ 108 G 100.83 A 
Term] vom 14. | vom 15. 1 ns ale 177 lee — un - N D 102,40 bz Weimarische Bank. 0 |® ia 15815 G 52,50 G 
utsch. 8 1 7,0 107,00 n-Mindener Präm,-2 . fi 5 34,7 $ — 
. l s liesi | Dessauer St-Präm.-Anl. . 3% ta 1 Ziehung dto. F ar Industrie-osellschaften, 
S 3½ Hiho 100,10 ba 10,10 B Finnl, 10 Thlr,-Loose Bet ne . dto 8 Ze (Bei den das deschäftejahr nicht mit dem 31, Decem-er 
, nn aueh] Alk iosa ma dionio ma | Mi I e [soilensenden Gesslschaften verstehen sich die Dividere ce 
Berliner Stadt-Obligation.. 4 ve. 10,1 @ 1103,90 G Bea he ee 2 i ae B 188,10 B dto. 15160 1870 1 155 ee y pro 1885/86 und 1866/87.) 
dto, dto. dto. |315] t 1/7 | 06,50 G 99,0 8 Lübecker 60 Thirds -h eg un 2 G 22 n 1 Fa E Ki 10236 8 ale Borsenzingen 4%. Ausnahmen überall speotoli anregen 
Arenlauer Stadt-Anleihe ...4 1 1,0% @ [104,00 Meining, Prämien-Pfandb. f M hizio & fie @ |#echte-Oder-Dfer-Bahn. . 4 ½% m m 102,0 @ erl. Srosge Pferdeb. 11 II |, 1a (263,25 be 263,75 ba 
Landschaftl. Centr.-Pfandb. 4 ½ ½ 102. % ba 102.00 bz dto. g. 1 FL-Loose A n 2430 G 30 G dato dto. Serie 114 111 15 are 103,30 wG [Berl. Bockbraueret. 8 — 110 147½ uB | — — 
Kor- u. Neumärk, Pfandbr.3a 1/1 Yy | 8080 be 101.80 be T Mailänder 10 Tire Lodge — r Char Bam ıla Pla R line Dre |IME 
a E FM 1 1 10850 F 3460 88 Oesterr. (Credit) von 1888. — — 128850 ebz@ 1288,80 bz ET Di sismarekhütte .....|0 |= | ir 13,50 @ 12376 be 
e 5 210 %% | © 7 E f n ER j A 8 6 | 7 143,50 s 
/ c |2ee tacie eon o |- | in 128 [ierg G 
0. . it, A. 1.17 25 ` -an le TEET 5.7 2 à brik....| 31 4 1 908.25 2 5 
fFosensche Rentenbriefe. 1 fl 80 bu ice ba | Oldenburger 40° . 1 n = Gotthard 1. et ln Er ann s Sih 1 10 1 
Schlesische ato. and 14 110 103,89 be 103,80 B ipeta e 4 j 15 N 97.09 ebe B 97,0 bz Dur-Bodenbach J. 3 1 ½ 57,8 G dene dto. Wagenbau-G.| Stj 4% | tji | 99,39 de 99,650 bs G 
Aamburger Rente von 1 t 1% | 99,30 8 ie B Rag ey Eaa N 1 J- 16005 d“ (18880 ba [E- Frag seneso In e ijy 7 9 G 197,80 B Deutsche Baugeseli.| 1½ | 4 1j; |3090 b | 81,25 bz 
Büchsiscke Bente von 1876.|3 | vach | 90,15 G 90,75 @ re u OAN A 15 1 14880 De 14400 ba B ee adi 111 ar be 17 — * Donnersmarck ütte ð |V 1 | 4130 bad 4% be 
Hekri 2 ar 3 F- ja Ir. p 5 = 1 2 * 
Deutsche Hypothcken.Lortifioate. ürkische Le | +- | giso eben e Ma (Kaiser Ferdinand Koran..." 8 B | oso ma le, Are 0, |> | Hi ER | same 
D. @runder-Bank U. rz, 110 nal 11% f u 40 @ ne re Er i y e ae ee same sdison Compagnie . ‘ ie ı paras ba@ 80 be 
to. IV. rz. 110 4, 4, 75 f i z 2 1 > Bi, £rdmannsd. un.. 3½ 1,50 ba 6180 bas 
dto. dto. V. 10 11 i} 9220 6 8210 8 Eisenbahn-Stemm-Prieritätem, en mn 2222 4 14 11 15,00 ba 1490 8 Kriedrichsh. Ast-Br. 43% — 11 1834,00 C 830,00 bs 
Oentsche Hypothek. IV. VI.) |vsch.|109,10 G 108,10 @ Dv. Div.| - Gars TPA dto. 5 3 H Hs 11 13.60 6 sesa 8 Görlitz. Eisenb.-Bed.| © | — | iy 17 bz@ [118,25 bz@ 
to. dto. : 10 i 19280 22 ern be J 1266| Ferm] vom 14.” | vom 15. rec ee le MD ang 2 0 en ee ne 
x 0, z ( E OA E PE A E a E % 8 ri otfmann Waggon 1i 4, „0% be 
Samb. Hypothek.-Pfandbr. |i 1 1% 1102,00 bz@ 0200 b * F En a en RR > EA 3 |10500 G Sram Schlea. La -| 7 1 1250 mB 12000 @ 
H. Heuckel'sche rz. à 105. 4½ 14 ½10 102,40 @ 102,0 G Dortm.-E — a 2 ih 11370 B 1370 B ao Ro. 1074. 11% le „eo B Lauchhammer conv.| 28 |5 14 | 90,99 bad 0,50 B 
to. (Woltsberg.) rz. à lf 4½ 14 0 10, 76 be@ [101,75 bag . i ne Niro % Toaster, e 15 paj 870 MB 80 eG [Farrahdtte ... . .. % |e ½% |8650 B 88,80 be B 
aE etninger Pi T aa e i | Ya ½ {103,80 ba 101.80 ba G Ben re h h R 5 Dous 2 Sto Latz. 8 El ia 8440 8 8650 G Lordd. Eiswerks... i | 244| 14 | 89,00 B 68,10 b. 
Ard. Grunder.-iyp.-Pfdbr,. .|$ ½½ 0 @ 101,60 @ Oderlaus. KI FI. 30° 24% 2 Er Pe ne ea Bj Soo G 875  [Vberschl. Eish.-Bed.| 0 |o | i | 25 „ |4800 bd 
Pomm, Hyp.-Pfandb, I. r. 120% | 1, ½ |116,00 G 14,25 G Ostor 2205 ah DEZE 3 zu 1 liste be [11035 wG ee eee ri: | 20.2008 G _ 18329 6 Oppelner Cement. 4% | 2 Yı 79,00 ba 8% ba 
S erde ces S % ende beai IEN he de gf. üg: 1 4% 09 40 d“ 1060 mer denne. | 65 | 10 | fy 480 ma 14900 B 
— 3 o h aaa 6378 Weimar-Gera .n. % |221 yi 0 na 8480 mE | ato. o Goch 4 osr a 0% @ scheme S AR. 1 06 E 
die, dto. II. ra. 110/41), % 1y [105,25 G 105,75 eb2@ eimar-Gera . 12 | 2e l Hr 186, y 8 ._ (Gold) ls 2 rg @ ee G Schering is |2) | 1, [238,0 @ 206,00 ba G 
dto. dto. 4 4 ½ 1100,46 G 100,40 @ a ae 4 = ner Br RL G N yi Schies. Gas-A.-G. 1 % | ajs [18850 8 110,09 bB 
Pr. Bod.-Cr.-Hyp.L. II. rz. 1105 |, 118,25 [00 @ Inländische Elsenbahn-Stamm-Aetlen. S N dto. Kohlenwerk| 3 % | i; | 19,50 ba 10,0 be 
dto. dto. 5 | vsch.|108.00 @ 108,00 G Aachen-Jülich ..... 6 RE TEE ESA * 819 e 1. ran a A e B an G Perl dto. Portl.-Cem. .| 82, | 7 iji 12750 ba [127,99 @ 
ato. dto. V. 1 5 | vsch.|108,00 @ 108,00 Aachen-Mastricht .. 2 | 17a 11 | 50,66 @ 60,90 bz Charko * ts-Obligst.. 5 13 l 12500 bz 8 bzB dto. Zinkh.-A.-@.| 6 6, 1 — — 127.25 be G 
“to. dto. IV. Ser. rz. 118½ 1 1/7 [11489 G |114,76 @ Berlin-Dresdener...|0 | 0 14 — 22,3% G BE TE ee oia AA R oa — 96:0 G dto. 9.40 St-Pr..|6 6% % l 131,9) beg 
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